
Nadia Kutscher: Digitalisierung der Sozialen Arbeit

Beitrag aus Heft »2017/04 Soziale Arbeit digital«

Digitale Medien spielen in verschiedenen Kontexten Sozialer Arbeit zwischen Adressatinnen und Adressaten,
Fachkräften und Organisationen eine zunehmende Rolle. Dabei sind sowohl ‚Alltagsmedien‘ wie soziale Netzwerke
und Apps als auch Fachsoftware im Bereich der Fallbearbeitung relevant. Diese Entwicklungen betreffen
‚klassische‘ Fragen von Professionalität und werfen auch neue ethische wie pragmatische Fragen für alle
Akteurinnen und Akteure auf. Der Beitrag umreißt Entwicklungen und Herausforderungen für Fachlichkeit in der
Sozialen Arbeit unter den Bedingungen von Digitalisierung.
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